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Hallo liebe Mitglieder und Freunde des Motorsportclubs Adenau, 
 

das Motorsportjahr 2015 liegt vor uns, die ersten Test- und Einstellfahrten wurden absolviert und der erste 
Wertungslauf zur GLP und RCN Nürburgring konnte ausgefahren werden. Nur bei der RCN am späten Nachmittag 
kamen mit Graupel noch einmal leichte winterliche Gefühle auf, was dann zum Abbruch des Rennens führte. 
 

Die MSC Adenau Sportlerehrung und Clubfeier wurde Mitte Februar mit großem Erfolg im Dorint Hotel am Nürburgring 
durchgeführt. Die erfolgreichen aktiven Sportler der Saison 2014 konnten in diesem feierlichen Rahmen ihre Pokale 
und Ehrungen entgegen nehmen. Mitte März folgte bereits die nächste Veranstaltung des MSC Adenau, die 
Mitgliederversammlung. Neben weiteren Ehrungen wurde der Vorstand in seinem Amt bestätigt. Auch die MSC Adenau 
Indoor Kart Meisterschaft hat bereits ihre ersten Wertungsläufe auf der ringºkartbahn am Nürburgring absolviert. 
Drei Altersklassen bei der Jugend und rund 30 Teilnehmer in der Junior & Senior Wertung ergeben 10 Mal im Jahr 
einen super tollen Clubabend auf der Kartbahn. Vorbeikommen lohnt sich, auch wenn man nicht fahren möchte ! 
 

Die Planungen und Vorbereitungen unserer nächsten Veranstaltungen laufen bereits wieder auf Hochtouren. Die 
Termine sind veröffentlicht und sind Bestandteil dieses Infos.  
 

Der 21. Adenauer ADAC Jugend Kart Slalom ist ein Meisterschaftslauf um die ADAC Jugend Kart Slalom 
Meisterschaft im ADAC Mittelrhein und findet bereits am 26. April auf dem Schulhof der Realschule Plus in Adenau 
statt.  
Gut einen Monat später, am Pfingstwochenende 22.-24.05.2015, findet die 25. Int. ADAC Adenau Classic statt. Am 
24.05.2015 heißt es dann für Oldtimerfreunde historischer Fahrzeuge bis Bj. 1988: 120 Minuten Nordschleife pur. 
 

Am 04.Juli 2015, also auch in diesem Jahr erst nach dem 24-Stunden Rennen am Nürburgring, wird die 46.Adenauer 
ADAC Worldpeace Trophy, die im Rahmen der VLN Langstrecken Meisterschaft Nürburgring durchgeführt wird, als ein 
sportlicher Saisonhöhepunkt ausgerichtet. 
 

Der 11. Adenauer ADAC Automobilslalom, der auf der Eventfläche im Fahrerlager des Nürburgring ausgetragen wird, 
folgt erst ein paar Wochen später am 06.09.2015. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird vom MSC Adenau erstmals die 
Rheinland Pfalz Meisterschaft der ADAC Slalom Youngster ausgetragen. 
 

Wir haben uns wieder viel vorgenommen und bitten hiermit alle Mitglieder um Mithilfe. Derjenige der seine 

Mithilfe anbieten möchte, setze sich bitte mit den Veranstaltungsleitern oder dem Vorstand in Verbindung.  
 
 

Termin Vormerken 

Clubtag und Helferfest am 03. Oktober 2015 
Am Samstag, den 03. Oktober 2015, ab 11.00 Uhr veranstaltet der MSC Adenau im Streckenabschnitt „Adenauer 
Forst“ einen Clubtag und Helferfest. Nähere Informationen folgen Termin bitte schon einmal vormerken ! 
 

 

 

Mitgliederverwaltung 
Unser Vorsitzender Alfred Novotny möchte an dieser Stelle nochmals darum bitten, wenn sich bei euch Veränderungen 
in der Anschrift oder noch viel wichtiger, bei den Bankverbindungen ergeben, diese umgehend an 
Alfred.Novotny@mscadenau.de zu mailen, zu faxen oder schriftlich per Post einzureichen. Bei fehlerhaften 
Abbuchungen müssen wir die Kosten leider an Euch weitergeben. 
 

Club Info per Post 
Hinweis zum Club Info: Wer das Club Info in Papierform per Post bekommen möchte, und dieses dem Vorstand noch 
nicht mitgeteilt hat, der sende bitte eine E-Mail an: E-Mail: Alfred.Novotny@mscadenau.de 
 

Der MSC Adenau ist Mitglied in der/im: 

  
 
 
 

 

 
 
 
 

Kreismeisterschaft 
Ahrweiler 
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Wichtiges für die Motorsport Saison 2015 
__________________________________________________________________ 
 

Sponsor - Card  für das Sportjahr 2015 
Die Sponsor – Card 2015 (Lizenz Motorsport) kann beim Sportleiter 

Hartmut Mauer angefordert werden. 
 

Hartmut Mauer, Tel. 02696 / 569, Ahbachstrasse 10, 54579 Üxheim 
E-Mail: hartmut.mauer@mscadenau.de 

__________________________________________________________________ 
 

Nennung zur ADAC Mittelrhein Meisterschaft 

und 

Einreichen der Ergebnisse und Punkte für die ADAC Meisterschaften 2015 
 

 

__________________________________________________________________ 
 

Indoor Kart Meisterschaften 
Bei der Jugend Indoor Kart Meisterschaft,  

der Junioren- sowie Senioren Indoor kart Meisterschaft  
sind noch Startplätze frei ! 

 

Anmeldungen an: 
Frank Taller, Tel.: 02653 – 913 727 

oder 
Frank.Taller@mscadenau.de 

 

__________________________________________________________________ 
 

Termin vormerken ! 

Jahressiegerehrung und Clubfeier für das Sportjahr 2015 
13. Februar 2016 = Samstag nach Karneval 

Ort: Dorint-Hotel am Nürburgring 
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Termine, Ergebnisse, Tabellenstände, wichtige Informationen unter 
 

www.Motorsport-Mittelrhein.de 
 

www.Kreismeisterschaft-ahrweiler.de 

Meisterschaften im ADAC Mittelrhein 
 

Abgabe von Ergebnissen ! 
 

Hallo liebe aktiven Clubmitglieder, 
 

hiermit möchten wir alle daran erinnern, wenn ihr eure kostenlose Nennung beim ADAC 

Mittelrhein eingereicht habt, dass ihr auch regelmäßig und NICHT erst zum Saisonende die 

Ergebnislisten beim ADAC Mittelrhein einreicht.  

Bitte die Vorgaben der ADAC Mittelrhein Meisterschaften beachten ! 
 

Abgabe Ergebnisse: SOFORT, spätestens 4 Wochen nach der Veranstaltung !!! 
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Clubfeier und Sportlerehrung MSC Adenau Saison 2014 – Die Clubmeister wurden geehrt 

De Froende mit MSC Adenau Mitglied Klaus Abbelen sorgten für beste Unterhaltung und Stimmung 
 

In feierlichem Rahmen fand Ende Februar 2015 die 
Sportlerehrung und Clubfeier des Motorsportclub (MSC) 
Adenau e.V. im ADAC im Dorint Hotel am Nürburgring statt. 
Insgesamt wurden 159 aktive Mitglieder in 15 
verschiedenen Sparten bei der Siegerehrung für ihre 
Erfolge in der Saison 2014 geehrt.  
 
19 Mitglieder sind in zwei; 2 Mitglieder sind in drei und 1 
Mitglied ist in vier Meisterschaften an den Start gegangen. 
Bei den eingereichten Ergebnissen, ohne die Clubeigenen 
Serien Jugend Kart Trophy und Indoor Kart Junioren und 
Senioren sind unsere Aktiven über 700x an den Start 
gegangen. Über 200 Podiumsplatzierungen wurden hierbei 
erziehlt. Sie alle haben den MSC Adenau auf den 
Rennstrecken hervorragend vertreten. Des weiteren 
erhielten verdiente Helfer für ihr Engagement im 
Motorsport Urkunden und Ehrennadeln. 
 
Der mit besonderen Lichteffekten und Luftsäulen im Racing 
Design ausgestattete Veranstaltungsraum sorgte für eine 
hervorragende und ganz besondere Atmosphäre an diesem 
Abend.  
 
Der Vorsitzende Alfred Novotny begrüßte die rund 240 
Mitglieder und Gäste und sprach von einem wieder sehr 
erfolgreichen Motorsportjahr.  
 

 
 

 
 

Sportlerehrung & Clubfeier Seite 08 



 
 

Die wichtigste Meisterschaft für einen Verein, die ADAC 

Ortsclubwertung, konnte der MSC Adenau in 2014 zum 

9. Mal! in Folge für sich entscheiden. Mit rund 70 Aktiven 

in Wertung stellte der MSC Adenau die größte und 

erfolgreichste Mannschaft im ADAC Mittelrhein. Hierfür 

nahm Anfang Dezember 2014 bei der ADAC Meisterfeier 

der Vorsitzende Alfred Novotny stellvertretend den Pokal 

entgegen. An der Meisterschaft des Motorsport Verbandes 

Rheinland Pfalz (MVRP) hat der MSC Adenau im Jahr 2014 

zum zweiten Mal teilgenommen. Nach Platz 2 im Vorjahr 

konnte nun die Meisterschaft gewonnen werden. 
 

Nicht nur unsere Aktiven blickten auf ein erfolgreiches 

Jahr zurück. Die Veranstaltungen des Clubs waren auch in 

2014 wieder sehr erfolgreich. An den Ostertagen beteiligte 

sich der MSC Adenau am Classic Car Meeting und richtete 

neben einem Lauf zum ADAC Slalom Youngster Cup erstmals 

einen Langstrecken Jugend Kart Slalom aus. Die Adenauer 

ADAC SIMFY Trophy, die im Rahmen der VLN 

Langstreckenmeisterschaft Nürburgring stattfand, wurde 

mit 207 Teilnehmern erfolgreich durchgeführt. 
 

Am letzten Juni Wochenende startete die 24. Adenau 

Classic und die Nordschleife pur mit einem 

Teilnehmerrekord. Insgesamt gingen 257 Fahrzeuge an den 

Start. Höhepunkt war die Maserati Klasse anlässlich der 

100 Jahr Feier unter der Leitung von Auto Schiemenz in 

Bonn. Der Adenauer Automobilslalom und der Adenauer 

Jugend Kart Slalom wurden als Läufe für die ADAC- und Kreis Meisterschaften wieder erfolgreich veranstaltet. 
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Besonders stolz kann der MSC Adenau wieder auf seine 

Jugendarbeit sein. Hervorzuheben sind die jungen 

Nachwuchspiloten im ADAC Slalom Youngster Cup. Den Titel 

im Jugend Automobil Clubsport Slalom des RTR Teichmann 

Racing Teams gewann erstmals Michael Baur aus Adenau. 

 

Im Bereich Jugend Kart wurden die Titel innerhalb einer 

Familie ausgefahren. Christopher Bartholomay gewann die 

Jugend Kart Trophy (Kart Slalom + Indoor Kart) knapp vor 

seiner Schwester Julia. Im Lizenz Jugend Kart Slalom holte 

sich Julia Bartholomay deutlich den Clubmeistertitel. 

 

Neben dem Sport und dem Fahren steht im Rahmen der 

Jugendförderung besonders die Verkehrserziehung an 

oberster Position.  

 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle die diese 

Jugendarbeit unterstützen, egal ob als Partner und Sponsor 

oder als Helfer vor Ort. Ohne deren Mithilfe und 

Unterstützung wäre diese Jugendarbeit nicht möglich.  

 

Auf die Siegerehrung wurden die Gäste und die zu ehrenden 

Sportler mit einem wieder mal hervorragenden 

Videorückblick eingestimmt. Anschließend ging es unter 

hervorragender Moderation von MSC Adenau Mitglied Uwe 

Baldes an die Pokale. 
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Die Clubmeister der Saison 2014 im Überblick: 

Clubsport Automobilslalom: Michael Baur,  

Automobilslalom Slalom Youngster Cup: Aaron Jüngling 

GLP + Classic Sport: Tina Stange & Renè Göbbels,  

Indoor Kart Senior Meisterschaft: Oliver Füllgrabe  

Indoor Kart Junior Meisterschaft: Mike Löhr,  

Lizenzfreie Kartrennen: Werner Robertz 

Modellrennsport: Uwe Baldes,  

Jugend Kart Trophy: Christopher Bartholomay,  

Lizenz Kart Slalom: Julia Bartholomay,  

Lizenz Kartrennsport: Jens Schmitt,  

Motorradsport: Paul Diederich,  

Kurzstreckenrennen: Jürgen Jochum & Renè Borsch,  

RCN Wertung: Gerrit Holthaus,  

Langstreckenrennen: Manuel Metzger 

 

Einige besonders aktive Mitglieder wurden für ihre 

Unterstützungen und Leistungen im und für den ADAC mit 

Urkunde und Ehrennadel geehrt. Die Ewald Kroth Medaille 

in Silber wurde an Frank Schmidt und Rolf Lemb verliehen. 

Marcel Müller, Waltraud Linden und Stephan Schubert 

erhielten die Ewald Kroth Medaille in Bronze. Das ADAC 

Jugend Sportabzeichen in Gold erhielt Lukas Daniels. Das 

ADAC Sportabzeichen in Silber ging an Tom Novotny. 

 
Für Musik, Stimmung und gute Unterhaltung sorgte die 

Stimmungsband „De Froende“ mit Sänger und MSC Adenau 

Mitglied Klaus Abbelen. Nach gut 50 Minuten „Beste Laune Musik“ rundeten die geforderten Zugaben diesen tollen 

Auftritt ab. 
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Die Clubmeister der Saison 2014 

von links: Jens Schmitt (Kartrennen), Michael Baur (Automobilslalom Clubsport), Aaron Jüngling (Slalom Youngster Cup), 

Oliver Füllgrabe (Senior Indoor Kart), Christopher Bartholomay (Jugend Kart Trophy), Renè Göbbels (Classic Sport & GLP), 

Werner Robertz (Lizenzfreier Kartrennsport), Julia Bartholomay (Lizenz Kart Slalom), Gerrit Holthaus (RCN), Paul Diederich 

(Motorradrennsport), Manuel Metzger (Langstreckenrennsport), Uwe Baldes (Modellrennsport) 

De Froende – Stimmungsband mit MSC Adenau Mitglied Klaus Abbelen 
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Ehrung von MSC Adenau Mitglied Reinhold Müller durch den Deutschen Sportfahrer Kreis (DSK) 
 

MSC Adenau Mitglied Reinhold Müller wurde im Rahmen der 

Mitgliederhauptversammlung des Deutschen Sportfahrer 

Kreises (DSK) am 28. Februar 2015 mit dem erstmals 

verliehenen DSK-Bodo-Grafenhorst-Orden ausgezeichnet. 

Orden und Urkunde wurden vom Namensgeber und 

Ehrenpräsident des DSK, Bodo Grafenhorst für das 

außergewöhnliche ehrenamtliche Engagement im Motorsport 

persönlich überreicht. 
 

Reinhold Müller hat sich 1984 der Helfergruppe 

Rennsportfreunde (RSF) Adenauer Forst angeschlossen und 

ist seither als Sportwart der Streckensicherung bei einer 

Vielzahl von Veranstaltungen im Einsatz. Beispielhaft seien 

Einsätze bei der VLN, Fahrerlageraufsicht beim 24h-

Rennen, Castrol-Haugg-Cup, Rallye  Köln-Ahrweiler, 

Deutschland-Rallye und diversen Oldtimer-Veranstaltungen 

auf der Nordschleife erwähnt. 

Nachdem er am 24.02.1996 bei einem Seminar des MVNW 

in Mönchengladbach die Abschnittsleiterprüfung mit Erfolg 

abgelegt hatte, übernahm er ab der Saison 1996 bis zum 

heutigen Tag die Leitung der RSF Adenauer Forst. 

Einsatzschwerpunkt ist nach wie vor die Nürburgring-

Nordschleife u. a. bei VLN, Oldtimerveranstaltungen und 

Rallye Köln-Ahrweiler WP Nordschleife. 
 

In seiner Zeit als Abschnittsleiter hat er durch gezielte 

Nachwuchswerbung die Helfergruppe personell immer 

weiter verstärkt, sodass er heute auf ca. 50 lizenzierte 

Sportwarte zurückgreifen kann. Außerdem organisiert 

Reinhold Müller seit 1997 bei allen Großveranstaltungen am 

Nürburgring (Formel 1, Truck GP, DTM, Superbike-WM) als 

Gruppenleiter ehrenamtliche Tätigkeiten als Tribünenordner (Steward). 
 

Seit seiner Mitgliedschaft im MSC Adenau engagiert er sich natürlich auch bei den clubeigenen Veranstaltungen wie 

Jugend Kart-Slalom, Adenau Classic sowie beim Automobilslalom, bei dem er auch für die Parcoursbesetzung zuständig 

ist. 
 

„Durch diese Unterstützung  des Clubs kann ich dem MSC Adenau etwas zurückgeben für die hervorragende 

Jugendarbeit, die hier geleistet wird und von der auch mein Sohn Marcel profitiert hat“ so Reinhold Müller 

abschließend.  
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Mitgliederversammlung des Motor Sport Club (MSC) Adenau e.V. im ADAC 

Ehrung langjähriger Mitglieder und erfolgreiche Vorstandswahlen 
 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung fanden 39 

Mitglieder, den Weg in das Vereinsheim des MSC Adenau 

nach Pomster. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Alfred Novotny folgte dessen Jahres- und 

Geschäftsbericht, den er bereits zum 16.Mal als 

Vorsitzender vortragen durfte. 
 

Im Anschluss folgte ein Rückblick auf das vergangene sowie 

ein Ausblick auf das neue Motorsportjahr. Der MSC Adenau 

blickte im Rahmen seiner diesjährigen Sportlerehrung und 

Clubfeier wieder auf ein sehr gutes und besonders 

erfolgreiches Sportjahr zurück. 74 aktive Mitglieder haben 

im ADAC Mittelrhein Ergebnisse und Punkte abgegeben und 

sicherten dem MSC Adenau zum 9. Mal in Folge den Titel 

des erfolgreichsten Ortsclubs im ADAC Mittelrhein. An der Meisterschaft des Motorsport Verbandes Rheinland Pfalz 

(MVRP) hat der MSC Adenau im Jahr 2014 zum zweiten Mal teilgenommen. Nach Platz 2 im Vorjahr konnte nun die 

Meisterschaft gewonnen werden. 
 

Nicht nur unsere Aktiven blickten auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Die Veranstaltungen des Clubs waren auch in 2014 

wieder sehr erfolgreich. An den Ostertagen beteiligte sich der MSC Adenau am Classic Car Meeting und richtete neben 

einem Lauf zum ADAC Slalom Youngster Cup erstmals einen Langstrecken Jugend Kart Slalom aus.  
 

Die Adenauer ADAC SIMFY Trophy, die im Rahmen der VLN 

Langstreckenmeisterschaft Nürburgring stattfand, wurde 

mit 207 Teilnehmern erfolgreich durchgeführt. 

Am letzten Juni Wochenende startete die 24. Adenau 

Classic und die Nordschleife pur mit einem 

Teilnehmerrekord. Insgesamt gingen 257 Fahrzeuge an den 

Start. Höhepunkt war die Maserati Klasse anlässlich der 

100 Jahr Feier unter der Leitung von Auto Schiemenz in 

Bonn.  
 

Der Adenauer Automobilslalom (Doppelveranstaltung mit 

dem MSC Oberehe) und der Adenauer Jugend Kart Slalom 

wurden als Wertungsläufe für die ADAC- und Kreis 

Meisterschaften wieder erfolgreich veranstaltet. 
 

Besonders stolz kann der MSC Adenau wieder auf seine Jugendarbeit sein. Hervorzuheben sind die jungen 

Nachwuchspiloten im ADAC Slalom Youngster Cup. Den Titel im Jugend Automobil Clubsport Slalom des RTR Teichmann 

Racing Teams gewann erstmals Michael Baur aus Adenau. 
 

Im Bereich Jugend Kart wurden die Titel innerhalb einer Familie ausgefahren. Christopher Bartholomay gewann die 

Jugend Kart Trophy (Kart Slalom + Indoor Kart) knapp vor seiner Schwester Julia. Im Lizenz Jugend Kart Slalom holte 

sich Julia Bartholomay deutlich den Clubmeistertitel. 

Eine starke Aufwärtsentwicklung konnte im Indoor Kart Sport, sowohl in der Jugendgruppe als auch im Seniorbereich, 

erzielt werden. Diese Veranstaltungen haben sich zu einem ganz besonderen Abend, auch abseits der Strecke, 

entwickelt. Neben der Jugend Kart Slalom Gruppe und der Jugend Automobilslalom Gruppe hat auch die GLP Junior 

Gruppe in ihrem dritten Jahr tolle und beachtliche Erfolge gefeiert. 
 

Die Anzahl der Jugendlichen die im Kart- und Automobilslalom aktiv sind ist wieder leicht gestiegen. Aber dennoch ist 

es wichtig weiter um die Jugend zu kämpfen und sie für den Motorsport zu begeistern. Die Mitgliederstärke stieg 

weiter an und beträgt aktuell 429 Mitglieder. 154 Mitglieder betreiben derzeit aktiv Motorsport. In der Jugendgruppe 

sind derzeit 38 Mitglieder aktiv. 
 

Am Vereinsheim wurden weitere Renovierungsarbeiten erfolgreich durchgeführt. Der Anbau erhielt ein neues Dach, der 

Hof wurde neu gepflastert und das Gelände erhielt eine neue Tor- und Zaunanlage. 
 

Der Vorsitzende Alfred Novotny, sowie der Vorstand wünscht sich, dass das Vereinsheim weiterhin zum Mittelpunkt 

der Aktivitäten außerhalb des Sports im Verein bleibt. 
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Der neue und alte Vorstand des MSC Adenau 

 
 

Alfred Novotny dankte allen die zu diesem Erfolg und dem 

großen Ansehen, was der MSC Adenau genießt, mitgeholfen 

und beigetragen haben. Ein besonders großer Dank gilt an 

dieser Stelle allen Partnern, Sponsoren und Gönnern die den 

MSC Adenau bei der Durchführung und Organisation der 

Veranstaltungen unterstützen. 
 

In seinem Ausblick auf das neue Motorsportjahr hob Alfred 

Novotny die Int. ADAC Adenau Classic hervor, die in diesem 

Jahr bereits zum 25. Mal veranstaltet wird. Im Rahmen 

dieser Veranstaltung wird es einige Höhepunkte unter dem 

Motto: „Die Highlights aus 25 Jahren Rallye Geschichte neu 

aufgelegt“ geben 
 

Beim Automobilslalom am 06.09.2015 richtet der MSC 

Adenau erstmals die Rheinland Pfalz Meisterschaft im 

Slalom Youngster Cup aus. Hier fahren die jüngsten 

Automobil Slalom Piloten vom ADAC Mittelrhein und ADAC 

Pfalz um den Titel des Motorsport Verband Rheinland Pfalz 

(MVRP), sowie um die Qualifikation für die Deutsche 

Junioren Slalom Meisterschaft (dmsj) 
 

Ehrung von Mitgliedern 

Katharina Linden und Michael Baur wurden als langjährige 

Mitglieder für 10 Jahre Mitgliedschaft im MSC Adenau 

geehrt. Der Vorsitzende überreichte hierfür eine Urkunde 

und eine Anstecknadel als Erinnerung. 
 

Rolf Lemb erhielt für besondere Leistungen und Verdienste 

in der Organisation von motorsportlichen Veranstaltungen 

die ADAC Ewald Kroth Medaille in Silber verliehen.  
 

Anschließend folgten die Berichte des Sportleiters und der 

Referenten, sowie der Schatzmeisterin und der 

Kassenprüfer. Die Kassenprüfer Reinhold Müller und Marco 

Bürger bescheinigten der Schatzmeisterin eine solide Buch- 

und Kassenführung und dem gesamten Vorstand eine 

hervorragende Arbeit.  
 

Nach der Feststellung der Stimmliste und der Entlastung des Vorstandes ging es zu den Wahlen. 

Der 1.Vorsitzende Alfred Novotny, die Schatzmeisterin Sigrid Baldes, der Schriftführer Alfred Sicken und der 

Indoorkart Referent Frank Taller wurden durch die Mitglieder einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Der Referent für 

die Automobilslalom- und GLP Gruppe Jörg Ritter wurde mit einer Enthaltung ebenfalls für zwei weitere Jahre 

wiedergewählt. 
 

Zum neuen Jugendsprecher wurde von der MSC Adenau Jugend einstimmig Maximilian Simons gewählt. Der erste 

Jugendsprecher Aaron Jüngling bleibt weiterhin im Amt. 

Zum neuen Kassenprüfer, neben Marco Bürger, wählte die Versammlung Michael Baur. Reinhold Müller schied nach zwei 

Jahren Tätigkeit satzungsgemäß aus seinem Amt aus._________________________________________________ 

Es folgte anschließend 

die Vorstellung des 

Kostenvoranschlag für 

das laufende 

Geschäftsjahr, der 

einstimmig angenommen 

wurde. Nach dem Punkt 

Verschiedenes bedankte 

sich der Vorsitzende bei 

allen Anwesenden und 

wünschte allen eine gute, 

erfolgreiche und 

möglichst schadenfreie 

Saison. 
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Modell-Rennsport im MSC Adenau: 

Uwe Baldes mit der „1“ in die neue Saison 

 

Mit der prestigeträchtigen Startnummer 1 des 

Titelverteidigers startet Uwe Baldes in die Modell-

Rennsport-Saison 2015. Der gebürtige Adenauer, bereits 

über 30 Jahre Mitglied im MSC Adenau, konnte in der 

vergangenen Saison im Nitro-West-Masters (NWM), einer 

populären Serie von sechs Rennen im Westen Deutschlands 

und in den Niederlanden, den Meistertitel in der Klasse VG8 

gewinnen. 

 

VG8 steht für Verbrenner-Glattbahn im Maßstab 1:8. Diese 

Klasse, in der Verbrennungsmotoren mit dreieinhalb 

Kubikzentimeter zum Einsatz kommen, die fast drei PS 

leisten und knapp 50.000 Umdrehungen pro Minute 

erreichen, gilt als die Königsklasse im Sport mit ferngesteuerten Rennwagen. Die High-Tech-Chassis mit Karossen im 

Stil von Le-Mans-Prototypen, deren ausgefeilte Aerodynamik beachtliche  Downforce-Werte produzieren, erreichen 

einen Topspeed von über 110 km/h, was eigentlich mit dem Faktor acht hochgerechnet werden müsste, und sie 

beschleunigen in weniger als zwei Sekunden von Null auf 100. 

 

Bereits in der Saison 2013 fuhr Uwe Baldes mit der „1“. Im 

Jahr zuvor war er Westdeutscher Meister geworden. „Es 

ist natürlich eine sehr schöne Geschichte, mit der Nummer 

eins zu fahren, das erinnert ja auch über das ganze Jahr an 

die Erfolge“, so der 52-Jährige, der in Müsch an der Ahr 

lebt. 

 

2014 bestritt er insgesamt 16 RC-Car-Rennen (RC = radio 

contolled), davon zwölf in der VG8. Sechs Mal stand er auf 

dem Podium, darunter zweimal als Sieger. Seit seinem Debüt 

im Automodell-Rennsport 1993 hat Uwe Baldes 324 Rennen 

bestritten, davon 187 in seiner „Parade-Disziplin“ VG8. 

„Wegen ihrer enormen Beschleunigung und dem hohen 

Kurvenspeed sind die Autos Faszination pur. Und solange ich 

diese ultraschnellen Autos noch beherrsche, will ich in 

dieser Klasse starten“, so das ehemalige MSC-Vorstandsmitglied. 

 

Die neue Saison beginnt mit einem Warm-up als exklusiven 

Testtag in Dormagen. Auf der 268 Meter langen Asphalt-

Strecke des Minicar-Club Köln e.V. wird zwei Wochen später 

auch der erste Lauf zur Westdeutschen Meisterschaft 

ausgetragen, Lauf zwei folgt am letzten April-Wochenende 

auf der Heimstrecke in Bad Breisig. Im Mai startet dann 

das Projekt Titelverteidigung mit dem ersten Rennen zum 

Nitro-West-Masters in Oberhausen. Höhepunkt der Saison 

ist neben der Deutschen Meisterschaft im September in 

Türkheim bei Bad Wörrishofen die Europameisterschaft im 

umgebauten Minidrom  in Karlsruhe Ettlingen im August. 

 

Nicht ideal sind die Voraussetzungen bezüglich des 

Materials. Uwe Baldes startet mit seinem alten Mugen 

MRX5, mit dem er 2012 Deutscher Meister 40+ wurde und 

den er unlängst zurückgekauft hat, um dann im Verlauf der Saison voraussichtlich auf den neuen Xray RX8‘2015 

umzusteigen, dessen Entwicklung sich jedoch verzögert hat und der daher nicht vor dem Saisonstart ausgeliefert 

wurde. „Natürlich will ich auch in der neuen Saison gute Ergebnisse erzielen, doch das wichtigste ist der Spaß an diesem 

tollen Sport“, so Uwe Baldes, der auch mehrere organisatorische Aufgaben in dRC-Car-Racing wahrnimmt. 
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MSC Adenau wieder Co-Veranstalter in Velp/NL 

 

Auch in diesem Jahr wird der MSC Adenau, der seit 1993 auch Mitglied im deutschen Dachverband für den Automodell-

Rennsport, DMC e.V., ist, wieder als Co-Veranstalter eines RC-Car-Rennens fungieren. Den fünften Lauf zum Nitro-

West-Masters am 26./27. September richtet der MSC Adenau erneut gemeinsam mit dem heimischen EVMC (Erste 

Velpse Modelbouw Club) auf dessen 260 Meter langen Kurs in der eindrucksvollen RC-Car-Arena in Velp bei Arnheim in 

den Niederlanden aus. 
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Glänzender Saisonstart für MSC Adenau Pilot Manuel Metzger bei den 24h Dubai 
 

 Besser hätte die neue Motorsportsaison für Manuel Metzger gar nicht 

beginnen können. Der 28-Jährige Pilot des Black Falcon Team TMD 

Friction feierte beim 24h Rennen von Dubai mit der Pole Position und dem 

zweiten Klassenrang in der stark besetzten Porsche Cup Klasse 997 einen 

Auftakt nach Maß. Dabei war der Wahlschweizer auf Augenhöhe, 

teilweise sogar schneller als einige Stammpiloten aus den verschiedenen 

Porsche Markenpokalen. 
 

„Mit diesem sensationellen Ergebnis haben wir absolut nicht gerechnet. 

Ein toller Erfolg für die gesamte Mannschaft“, freute sich Manuel 

Metzger nach Ablauf des 24h Rennens in den Vereinigten Arabischen 

Emiraten. Gemeinsam mit seinen drei Teamkollegen „Gerwin“ 

(Niederlande), Burkard Kaiser (Deutschland) und Christian Raubach 

(Schweiz) wechselte er sich beim ersten großen Highlight der neuen 

Motorsportsaison auf einem Porsche 991 Cup ab. Dabei kam der gebürtige 

Rickenbach-Hüttener gleich von Beginn an glänzend mit dem neuen 

Fahrzeug zurecht. Mit einer Rundenzeit von 2:03.702 min. stellte er das 

Zuffenhausener Modell im Qualifying auf die Pole Position in der Klasse 

997 und belegte im Rekordstarterfeld von 96 Fahrzeugen einen 

bemerkenswerten 13. Gesamtrang. Der 28-Jährige war rund 0,6 

Sekunden schneller als die zweitplatzierte Mannschaft der Klasse und 

ließ damit einige Top-Piloten aus dem Porsche Carrera Cup bzw. Supercup 

hinter sich. 
 

„Ich habe meinen Augen gar nicht getraut, als ich auf den Zeitenmonitor gesehen habe. Es war ein traumhaftes Gefühl, 

denn nur einen Tag zuvor saß ich zum ersten Mal in diesem Auto. Zudem war ich im Vorjahr lediglich auf einem 

Serienwagenfahrzeug unterwegs, dessen Fahrverhalten nicht annähernd vergleichbar ist. Einfach unglaublich!“, so 

Metzger, der im Qualifying zugleich schneller war als einige GT3 Fahrzeuge, die leistungsmäßig deutlich stärker sind. 
 

Die Strategie im Rennen war auf Ankommen ausgerichtet. 

Entsprechend vorsichtig ging Metzger in seinem Startstint 

zu Werke. Der erfahrene GT-Pilot hielt sich aus allen 

Turbulenzen heraus und schonte die Reifen so, dass er bis 

zum Ende seines Stints trotz der hohen Außentemperaturen 

Spitzenzeiten fahren konnte. Auch seine Teamgefährten 

leisteten sich nicht den geringsten Fehler und knüpften an 

die tolle Vorstellung des Wahlschweizers an, der in der 

Nacht für zwei Stints wieder ins Cockpit kletterte. 
 

 Speziell in den Morgenstunden machte das Team Black 

Falcon einiges auf die Konkurrenz gut. „Wir sind aus 

taktischen Gründen in der Nacht gebrauchte Reifen 

gefahren, die bei den niedrigen Temperaturen sehr gut 

funktioniert haben. Die neuen Pneus kamen dann wiederrum morgens zum Einsatz.“ Diese Strategie zahlte sich aus, 

sodass Metzger, Kaiser, Raubach und „Gerwin“ rund fünf Stunden vor Fallen der schwarz-weiß karierten Flagge die 

Klassenführung übernehmen konnten. Mittlerweile fand man sich sogar unter den Top10 des Gesamtklassements wieder. 

In den letzten Minuten des Rennens wurde das Fahrerquartett allerdings noch vom Schwesterfahrzeug abgefangen. 

Trotzdem wurde die starke Leistung mit einem sensationellen zweiten Klassenrang belohnt. 
 

 

 

24h-Rennen von Dubai Seite 26 



 
 

 

„Dass wir bis zum Schluss um den Sieg mitfahren können, 

haben wir uns niemals zuvor erträumen lassen. Der Schlüssel 

zu diesem großartigen Erfolg war, dass meine drei 

Teamkollegen ebenfalls einen fantastischen Job gemacht 

haben und mit zu den schnellsten Amateurfahrern im Feld 

gehörten.  
 

Zudem haben wir im Verlaufe der 24 Stunden nicht eine 

Strafe kassiert und auch keinen Feindkontakt gehabt“, 

freute sich Metzger, der das größte Lob allerdings dem 

Team von Black Falcon aussprach. „Die Mannschaft hat 

nicht nur während des Wochenendes in Dubai, sondern auch 

in der Vorbereitung des Events eine großartige Leistung 

vollbracht.  
 

Man muss überlegen, dass die neuen Fahrzeuge gerade 

einmal knapp zwei Wochen vor der Verschiffung der Container geliefert worden sind. Es blieb folglich nur dieses kleine 

Zeitfenster, um zwei siegfähige Autos für die 24h von Dubai aufzubauen. Und das haben sie tatsächlich geschafft, eine 

grandiose Arbeit!“ 
 

Für Manuel Metzger steht nun bereits am kommenden Wochenende auf der Kartbahn in Köln Rodenkirchen das nächste 

24 Stunden Rennen auf dem Programm. Dieses Mal startet er im All Stars Team Urbat zusammen mit 

Tourenwagenlegende Bernd Schneider, DTM Pilot Timo Scheider, BMW Werksfahrer Dirk Müller und den VLN Kollegen 

Christopher Brück und Maro Engel. 
 

(Quelle: www.vln-fanpage.de- Text: Media-DaCo (Daniel Cornesse) und Fotos: Creventic http://www.24hseries.com/ 

Hardy Elis) 
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24h-Rennen von Köln: Herzschlagfinale mit knappstem Zieleinlauf aller Zeiten! 

MSC Adenau Piloten Christopher Brück und Manuel Metzger im All Stars Team Urbat gewinnen die 24h von Köln 
 

Die 17. Auflage des 24 Stunden Rennens von Köln war an Spannung und 

Dramatik nicht zu überbieten. Beim knappsten Zieleinlauf in der langen 

Historie des Langstreckenklassikers setzte sich das All-Stars Team 

Urbat in einem Herzschlagfinale hauchdünn gegen die Mannschaft von 

AVIA Racing durch und feierte vor einer Rekordkulisse von 6.200 

Zuschauern im Kartcenter Cologne den Gesamtsieg. Das Podium 

komplettierte die Griesemann-Gruppe auf dem dritten Rang. 
 

Insgesamt 111 Piloten, aufgeteilt in zwölf Teams, stellten sich am 17./18. 

Januar 2015 zum Auftakt der neuen Motorsportsaison Deutschlands 

bedeutendstem Langstreckenkartrennen. Nach einem atemberaubenden 

Rennverlauf gelang es dem All-Stars Team Urbat den Vorjahrestitel 

erfolgreich zu verteidigen.  
 

Neben Tourenwagenlegende Bernd Schneider gehörten Bahnrekordhalter 

Christopher Brück, der zweifache DTM Champion Timo Scheider, ADAC 

GT Masters Pilot Maro Engel, BMW Werksfahrer Dirk Müller, VLN Pilot 

Manuel Metzger sowie die drei Kartspezialisten Thomas Schaller, Marcel 

Weber und Sebastian Kropp zum Mannschaftsaufgebot.  
 

Bis zum Schluss mussten die Lokalmatadore allerdings richtig hart um den 

Gesamtsieg kämpfen, denn sie trafen auf hochklassige Konkurrenz. Allen 

voran sorgte AVIA Racing bei ihrer 24h Premiere mächtig für Furore. 

Nahezu über die komplette Renndistanz war die Mannschaft auf Augenhöhe und überquerte sogar vor dem All-Stars 

Team Urbat die Ziellinie. Eine vier sekündige Zeitstrafe verhinderte allerdings den großen Coup. 
 

„Wir haben bis zum Schluss wirklich alles gegeben 

und sind bei unserem Debüt sogar als Erster ins 

Ziel gekommen. Das Reglement sieht allerdings 

vor, dass ein Turn maximal 90 Runden andauern 

darf.  
 

Wir sind im letzten Stint zwei Umläufe länger 

draußen geblieben und mussten daher die 

vorgesehene Zeitstrafe in Kauf nehmen. Der 

Vorsprung auf das All-Stars Team war auf der 

Strecke leider jedoch nur knapp eine Sekunde, 

weshalb wir somit nur Rang zwei erzielen konnten. 

Dennoch ein toller Erfolg für uns und Glückwunsch 

an das siegreiche All Stars Team Urbat“, erklärte 

AVIA-Pilot Stefan Siepmann. 

 
 

 „Mir fehlen echt gerade die Worte. Ich habe in meiner langen Motorsportkarriere schon viel erlebt, aber dass nach 

einem 24 Stunden Rennen die beiden führenden Teams direkt hintereinander über die Start-Ziellinie fahren noch nie! 

Ein großes Kompliment an AVIA Racing, die eine tolle Show geboten haben“, so Christopher Brück, der das 24h Rennen 

von Köln damit zum zwölften Mal gewinnen konnte. Auch DTM-Pilot Timo Scheider war sichtlich zufrieden: „Es hat 

unheimlich viel Spaß gemacht. Das Leistungsniveau in Köln ist verdammt hoch, wir waren bis zum Schluss gefordert.“ 
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Mit dem dritten Rang schaffte auch die 
Griesemann-Gruppe den Sprung auf das Podium. 
Die Mannschaft aus Wesseling beeindruckte mit 
starken Rundenzeiten und einer fehlerfreien 
Leistung. „Ich bin so stolz auf alle Fahrer und 
freue mich riesig darüber, dass es nach einigen 
vierten Plätzen heute endlich geklappt hat. Es hat 
sich wieder Bewahrheitet, dass es das härteste 
und anspruchsvollste Kartrennen in ganz Europa 
ist“, so Teamchef Georg Griesemann.  
 

Die weiteren Plätze belegten Wlen Next 
Generation by EUSTERACING (4.), Kartland Sinn 
by Albert Racing (5.), Schnitzelalm Racing (6.), 3 
Generationen (7.), RPR-Racing feat. CRT powered 
by G-Ride (8.), KC Rheinland by Kartodrom Elles 
(9.), OH- Security feat. Dream Racing (10.), KRS Kraft Walzen Düren by TÜV Rheinland (11.) und Speed 4fun Racing 
(12.). 
 

Organisator Günter Aberer zog nach der Zieldurchfahrt ein positives Fazit: „Wir haben ein sehr spannendes 24 
Stunden Rennen mit großem Zuschauerinteresse erlebt. Besonders das Duell um die Gesamtspitze war einfach 
atemberaubend. Ich denke, mit diesem knappen Zieleinlauf haben wir heute Geschichte im Motorsport geschrieben. 
Aber auch insgesamt haben alle zwölf Teams, egal wo sie am Ende gelandet sind, einen tollen Job gemacht. Vielen Dank 
auch noch einmal an alle Helfer, ohne die das Ganze in dieser Form nicht möglich gewesen wäre. 
 

Alle weiteren Informationen hierzu finden Sie unter: www.24h-koeln.de 
(Quelle: www.vln-fanpage.de ), (Fotos: www.24h-koeln.de ) 
 
 
 
 
 
 

24h-Rennen von Köln Seite 29 



 
 

MSC Adenau Indoorkartsaison wartet mit vielen Neuerungen auf 
 

Die 2015er Indoorkartsaison des MSC Adenau hatte offiziell 
noch gar nicht begonnen, da waren mehr als 10 Fahrer des MSC 
Adenau bereits im Rahmen einer ganz besonderen 
Veranstaltung auf der nürburgring°kartbahn unterwegs.  
 
Einige MSC Adenau-Fahrer aus verschiedenen 
Motosportsdisziplinen trugen den Wunsch nach einem 
Langstreckenkartrennen an Indoorkartreferent Frank Taller 
heran. Am 7. Februar war es dann soweit und besagte 
Fahrerinnen und Fahrer des MSC Adenau traten zu einem 50-
Runden  Versuchsrennen an, welches den Auftakt zu einigen 
Langstrecken-Teamrennen darstellte.  
 

Am letztendlichen Konzept der Langstrecken-Teamrennen des 
MSC Adenau wird derzeit noch „gefeilt“, da die 
nürburgring°kartbahn neben einer neuen Streckenführung auch 

noch die vorhandenen Karts umrüstet. Die Langstrecken-Teamrennen sollen jedoch nicht in Konkurrenz mit der MSC-Adenau 
Indoorkartmeisterschaft treten, sondern sind als jeweiliges Event zur Stärkung des Zusammenhalts im Sinne des 
Vereinsgedankens gedacht.  
 

Um den Fahrspaß auf der nürburgring°kartbahn noch zu steigern, wird im Verlauf der Saison 2015 eine push-to-pass Funktion 
an den Karts verfügbar sein. Auf Kopfdruck steht mit der genannten Funktion für kurze Zeit mehr Motorleistung zur 
Verfügung.  Zusätzlich zur veränderten Streckenführung werden somit bessere Überholmöglichkeiten geschaffen. 
 

Im Rahmen des ersten Saisonrennens der MSC Adenau Indoorkart Meisterschaft 2015 war es dann für die Teilnehmer am 9. 
März soweit. Insgesamt 42 Fahrer,  aus allen Klassen der Meisterschaft kämpften auf der neu gestalteten 
nürburgring°kartbahn um erste Saisonpunkte.  
 

Wider erwarten waren es nicht die neu angelegten Streckenabschnitte, die eine Herausforderung für die Fahrer darstellten, 
sondern die von den Umbaumaßnahmen unberührt gebliebene Start/Ziel-Kurve, in der es, eher ungewollt, zu zahlreichen 
Berührungen kam. Ganz ohne Folgen blieben diese jedoch nicht. Neben einer kurzen Gelbphase, verursacht durch einen Dreher 
nach Berührung, kam es im Rennen der K2 zu einer Berührung zweier Karts mit der Fahrbahnbegrenzung. Nach Beendigung 
dieses Rennens musste dann erstmal eine kurze Reparaturpause eingelegt werden, um im Bereich der Kollisionsstelle den 
ursprünglichen Streckenverlauf wieder herzustellen.  
Grenzwertig! So die Beurteilung des Rennleiters zu den verschiedenen Begegnungen der unliebsamen Art während der Rennen 
beim ersten Saisonlauf. Und so kam die Verwarn-Flagge im Verlauf des Abends öfters zum Einsatz.  
 

In der Klasse K1 war es wiederum der Seriensieger aus der Saison 2014, Chris Bartholomay, der den ersten Sieg in der 
Indoorkartmeisterschaft 2015 einfahren konnte. Meisterschaftsneuling Lea Schöne folgte auf Platz 2, gefolgt von Luis König, 
der ebenfalls seine erste Saison in der Indoorkart Meisterschaft des MSC Adenau in Angriff nahm. 
In der Klasse K2 überquerte Jens Schmitt als Erster die Ziellinie und sicherte sich die volle Punktzahl vor Julia Bartholomay 
und Maximilian Simons. 
In der Klasse K3 machte ebenfalls ein Neuling in der MSC Adenau Indoorkartmeisterschaft auf sich aufmerksam. Leon Quast 
sicherte im rundenlangen, harten Zweikampf Platz vor Fabian Klein. Platz 3 ging an Aaron Jüngling. 
Bei den Junioren (18-33 Jahre) war es Florian Höper, der auf Platz 1 fuhr, gefolgt von Marcel Schumacher und Tom Novotny. 
 

Das bekannte Führungsduo in der Klasse der Senioren war auch zum Auftaktrennen 2015 wieder am Start. So sicherte sich 
Werner Robertz vor Oliver Füllgrabe die ersten Saisonpunkte. Auf Platz 3 folgte Michael Müller. 
 

Nicht ganz so glatt war der Ablauf des zweiten Rennens in der gemischt startenden Junioren-/Senioren Meisterschaft. In 
Runde 26 und 27 fiel jeweils 
ein Kart mit technischem 
Defekt aus. 
Somit war die Entscheidung 
des Rennleiters gefragt. Um 
die Veranstaltung zügig 
weiterlaufen zu lassen und 
um Nachteile für die jeweils 
betroffene Fahrer zu 
vermeiden, entschied er nach 
Rennende, die Übernahme 
der Platzierung aus Runde 
25. 
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MSC Adenau präsentiert „Adenau Classic“ und „Nordschleife pur“ 

25. Int. ADAC ADENAU CLASSIC vom 22. bis 24. Mai 2015 

Streckenführung steht fest – Highlights der Adenau –Classic 2015 
 

Vom 22. bis 24. Mai 2015 steht die ADENAU CLASSIC rund 

um den Nürburgring bereits zum 25. Mal auf dem Plan. 

Die 25. Int. ADAC Adenau Classic führt Sie in drei 

Tagesetappen unter dem Motto „Die Highlights aus 25 
Jahren Rallye Geschichte neu aufgelegt“  durch die Eifel 

entlang des Rheins und der Ahr. 
 

Mit dem Rallye-Zentrum am Freitag im Eifeldorf „Grüne 

Hölle“ und ab Samstag im historischen Fahrerlager 

errichten wir das Fahrerlager an der weltweit bekanntesten 

Rennstrecke, der Nürburgring Nordschleife. 

So wie die Nordschleife selbst, bietet die gesamte 

Eifelregion mit ihrer abwechslungsreichen Landschaft 

Fahrspaß pur! Bei der Adenau Classic auf den kurvenreichen 

Strecken der Eifel steht das präzise und zeitgenaue Fahren im  Vordergrund. Sie haben aber auch die Möglichkeit 

touristisch die Fahrt zu genießen. Einfache Sollzeitprüfungen und Geschicklichkeitsaufgaben mit dem Fahrzeug stehen 

dann auf dem Programm. Freuen Sie sich sportlich wie Touristisch auf anspruchsvolle Strecken in reizvollen 

Landschaften. 
 

Etappe 1 

Nach dem Start der ersten Etappe im Eifeldorf Grüne Hölle 

geht die Route über die Eifelhöhen zum Rhein. 

 

Bei den Kontrollstellen im Eifelstädtchen Mayen und in Bad 

Breisig am Rheinufer werden Sie von zahlreichen 

Zuschauern erwartet. Sonderprüfungen auf der alten 

Südschleife des Nürburgrings, dem ehemaligen Flugplatz 

Mendig und im  Fahrsicherheitszentrum Nürburgring bilden 

die Höhepunkte des ersten Rallyetages. 

 

Nach 130 km ist das Ziel wieder im Eifeldorf Grüne Hölle. 

Zum Abschluss sind alle Teilnehmer zum Grillabend im 

Eifeldorf eingeladen. 

 
 

 

Etappe 2 

Die 270 km lange zweite Etappe startet am Samstag um 

09:00 Uhr in der Eifelstadt Adenau. Auf dem historischen 

Marktplatz werden die Fahrzeuge und Teams den Besuchern 

vorgestellt.  
 

Die Route führt über  vorbei an der Burg Kerpen nach 

Hillesheim. Im Prüm vor dem alten Kloster werden die 

Teams den Zuschauern vorgestellt.  
 

Durch die Westeifel geht die Fahrt zu Oleftalsperre und 

über Höfen zur Mittagspause nach Imgenbroich. Nach der 

Mittagsrast beim Weiß-Verlag starten wir in Monschau  zur  

Nachmittagsetappe. Vorbei an der Rurtalsperre und der 

Schwammenauel geht’s zum Stadtcorso nach Mechernich.  
 

Zur Kaffeepause werden die Teilnehmer dann im Kloster Steinfeld erwartet. Nach der Kaffeepause geht’s dann auf die 

letzten Kilometer zurück nach Adenau. 

Zieleinlauf des ersten Fahrzeugs ist dann gegen 17:30 Uhr im historischen Fahrerlager Nürburgring. Nach 270 km und 

8 Sonderprüfungen bildet die „Nacht der Motoren“ im Dorint Hotel am Nürburgring würdigen Abschluss des zweiten 

Rallyetages. 
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Etappe 3 

Am Sonntag ist Nordschleifentag. Um 08:00 Uhr starten 

die 120 Min. Nordschleife Pur. Nordschleife nur für 

Oldtimer. Danach geht es auf die dritte Etappe in Richtung 

Eifelmaare. Nachdem  an den Maaren die letzte 

Sonderprüfung gefahren wurde steht die Mittagspause in 

Daun an. Der letzte Fahrabschnitt führt die Teilnehmer 

zurück nach Nürburg.  
 

Der Zieleinlauf im historischen Fahrerlager und die 

Siegerehrung im Dorint Hotel am Nürburgring bilden den 

Abschluss der Adenau Classic 2015 
 

 

 

Eckdaten der 25. Int. Adenau Classic 2015 vom 22.-24. Mai 2015: 

Für alle Freunde klassischer Automobile, egal ob Neuling, Anfänger 

oder erfahrener Rallyepilot, 
 

+ Oldtimer und Youngtimer bis Baujahr 1989 sind willkommen. 
 

+ Gleichmäßigkeits- und Zuverlässigkeitsrallye mit 120 Fahrzeugen  
 

+ 540 km und 16 Sonderprüfungen stehen auf dem Programm 
 

+ Unterwegs auf den schönsten Nebenstraßen der Eifel, des Rheins 

   und der Ahr 
 

+ 3 erlebnisreiche Veranstaltungstage rund um den Nürburgring 
 

+ 120 Minuten Nürburgring Nordschleife Pur; Excl. für Oldtimer 
 

+ Bewährte Rallyeleitung und Organisationsleitung des  

   MSC Adenau e.V. im ADAC 

 

 

 
 

Weitere Informationen unter: www.mscadenau.de  
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Kurzzeitkennzeichen: Die Vorschriften zur Zuteilung von Kurzzeitkennzeichen ändern sich ab dem 1. April 2015. 
 

Kurzzeitkennzeichen sind für Prüfungs-, Probe- oder Überführungsfahrten 
vorgesehen und dürfen nur an einem Fahrzeug verwendet werden. Das 
Kurzzeitkennzeichen setzt sich aus einem Unterscheidungszeichen und einer 
Erkennungsnummer zusammen, die nur aus Ziffern besteht und mit "03" oder 
"04" beginnt. Das Ablaufdatum ist auf dem Kennzeichen in einem gelben Feld am 
rechten Rand vermerkt, wobei oben der Tag, darunter der Monat und darunter 
das Jahr steht. Das Kurzzeitkennzeichen gilt höchstens fünf Tage, danach darf 
es nicht mehr verwendet werden. 

 

Fragen und Antworten zur Zuteilung von Kurzzeitkennzeichen ab dem 1. April 2015 
Kurzzeitkennzeichen werden ab dem 1. April 2015 zugeteilt, wenn 
• das Fahrzeug den Zulassungsbehörden bekannt ist, 
• eine gültige Hauptuntersuchung (HU)/Sicherheitsprüfung (SP) nachgewiesen wird und 
• das Fahrzeug im Fahrzeugschein konkret bezeichnet wird. 
 

Fahrten ohne Hauptuntersuchung sind nach der neuen Regelung in folgenden Fällen möglich: 
• bis zu einer Prüfstelle im Zulassungsbezirk, der das Kennzeichen ausgestellt hat. Ebenso Rückfahrten. 
• zur unmittelbaren Reparatur festgestellter erheblicher oder geringer Mängel in einer nächstgelegenen Werkstatt im 

Zulassungsbezirk, der das Kennzeichen ausgestellt hat oder in einem angrenzenden Bezirk und zurück. Dies gilt nicht 
für Fahrzeuge, die bei der Überprüfung als verkehrsunsicher eingestuft wurden. 

 

Welche Voraussetzungen müssen ab dem 1. April 2015 erfüllt sein, um ein Kurzzeitkennzeichen zu bekommen?  
Ein Kurzzeitkennzeichen wird nach der neuen Regelung einem konkreten Fahrzeug zugeteilt, wenn dieses Fahrzeug einem 
genehmigten Typ entspricht oder eine Einzelgenehmigung erteilt ist und das Fahrzeug versichert ist. Außerdem muss eine 
gültige Hauptuntersuchung oder Sicherheitsprüfung bestehen. 
 

Was ist, wenn das Fahrzeug nicht einem genehmigten Typ entspricht oder keine Einzelgenehmigung erteilt ist?  
Dann dürfen nur Fahrten, die im Zusammenhang mit der Erlangung einer neuen Betriebserlaubnis stehen, zur nächstgelegen 
Begutachtungsstelle im Bezirk der Zulassungsbehörde, die das Kennzeichen zugeteilt hat oder in einem angrenzenden Bezirk, 
durchgeführt werden. 
 

Mein Fahrzeug hat keine gültige Hauptuntersuchung. Kann ich trotzdem ein Kurzzeitkennzeichen bekommen?  
Fahrten ohne Hauptuntersuchung sind auch nach der neuen Regelung möglich, jedoch nur bis zu einer Prüfstelle im 
Zulassungsbezirk, der das Kennzeichen ausgestellt hat. 
 

Was passiert, wenn mein Fahrzeug die Hauptuntersuchung nicht besteht? Darf ich dann mit dem Kurzzeitkennzeichen 
wieder zurück fahren oder eine Werkstatt aufsuchen?  
Ja. Eine Rückfahrt ist möglich im Rahmen der in Frage 3 bereits genannten örtlichen Einschränkung. 
Darüber hinaus wird es möglich sein, Fahrten zur unmittelbaren Reparatur festgestellter erheblicher oder geringer Mängel in 
einer nächstgelegenen geeigneten Einrichtung im Zulassungsbezirk, der das Kennzeichen ausgestellt hat, oder einem 
angrenzenden Bezirk und zurück durchzuführen. Auf Fahrzeuge, die als verkehrsunsicher eingestuft wurden, findet diese 
Ausnahme jedoch keine Anwendung. 
 

Gibt es weitere Beschränkungen zur Nutzung des Kurzzeitkennzeichens?  
Ja. Das Kurzzeitkennzeichen darf nur für Probe- oder Überführungsfahrten unter Beachtung der im Fahrzeugschein 
eingetragenen Beschränkungen genutzt werden. Durch den zukünftig vorliegenden Fahrzeugbezug kann das 
Kurzzeitkennzeichen außerdem nicht mehr an einem anderen Fahrzeug verwendet werden. Nach Ablauf der Gültigkeit des 
Kurzzeitkennzeichens darf das Fahrzeug auf öffentlichen Straßen nicht mehr in Betrieb gesetzt werden. 
 

Was ist der Grund für die Änderung?  
Der Missbrauch von Kurzzeitkennzeichen ist in der Vergangenheit stark angestiegen. So ist eine Zunahme des Handels mit 
Kurzzeitkennzeichen festzustellen. Das gegenwärtige System der Zuteilung von Kurzzeitkennzeichen hat dadurch, dass die 
betreffenden Fahrzeuge in keinem Fahrzeugregister gespeichert werden, keinerlei Möglichkeiten, eventuellen 
Fahrzeugverschiebungen entgegenzuwirken. Durch Weiterverkauf der Kennzeichen ist die Feststellung des jeweiligen Halters 
anhand des Registereintrags nicht möglich. Die fehlende Voraussetzung von Typ- bzw. Einzelgenehmigung und 
Hauptuntersuchung bzw. Sicherheitsprüfung lässt das Inverkehrbringen verkehrsunsicherer Fahrzeuge zu. Schließlich muss 
der jeweilige Versicherer des Kennzeichens auch für Unfälle im Ausland eintreten, wenn mit Fahrzeugen zur Verbringung 
zwischen anderen Staaten Unfälle verursacht werden, d. h. für Nutzungszwecke, die ursprünglich gar nicht vorgesehen waren. 
 

Gelten für Händlerkennzeichen (rote 06er-Schilder) die neuen Beschränkungen ebenfalls?  
Nein. Kraftfahrzeughersteller, Kraftfahrzeugteilehersteller, Kraftfahrzeugwerkstätten und Kraftfahrzeughändler, denen ein 
rotes Kennzeichen (sog. Händlerkennzeichen) zugeteilt werden kann, unterliegen aber erhöhten Anforderungen insbesondere 
hinsichtlich ihrer Zuverlässigkeit. (Quelle: http://www.bmvi.de/) 
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MSC Adenau Pilot Stephan Wölflick mit zwei Klassensiegen beim Saisonauftakt zur RCN Meisterschaft 2015 
 

In der langen Winterpause nutzte das Wölflick-Racing 

Team rund um MSC Adenau Mitglied Stephan Wölflick aus 

Quiddelbach am Nürburgring die Zeit, den Ford Focus STR 

komplett zu revidieren. So hatte der Montaplast Ford Focus 

in den vergangen Jahren zuverlässige 17.000 km auf der 

Nordschleife gesammelt. In der Saison 2015 möchte das 

Team möglichst an allen Saisonläufen der RCN und dem 24h-

Rennen auf dem Nürburgring an den Start gehen. 
 

Beim ersten Lauf der Rundstrecken Challenge Nürburgring 

(RCN) gingen Stephan Wölflick und Jürgen Gagstatter auf 

dem Ford Focus STR in der Klasse RS4A an den Start. Das 

Team war auf die wechselhaften Wetterbedingungen 

bestens vorbereitet. Bereits im ersten Lauf der GLP am 

Vormittag zog dichter Nebel mit teilweisen Nieselregen 

über die Strecke hinweg. Für den Nachmittag war sogar 

Schnee vorhergesagt. Stephan Wölflick startete im ersten 

Stint mit geschnittenen Slicks, die für einigermaßen Grip 

und gutes Handling auch abseits der trockenen Ideallinie 

sorgten. 
 

Nach dem Tankstop übernahm Jürgen Gagstatter den Focus 

wobei Stephan Wölflick auf einen anderen Ford Focus des 

befreundeten Teams OVR-Racing wechselte. Während 

seines Stint prüfte Wölflick das Setup des gasbetriebenen 

Focus und optimierte den RS im Fahrwerksgrenzbereich. 

Dann kurz vor Rennende setzte heftiger Graupelregen die 

Strecke in kürzester Zeit unter Wasser und sorgte 

kurzerhand für Chaos. Viele Fahrzeuge schafften die Steigung im Streckenbereich „Hohen Acht“ nicht mehr hoch oder 

rutschten hilflos in die Leitplanke. Das Rennen wurde sofort mit der roten Flagge abgebrochen und beide Ford Focus 

schafften es ohne Kratzer wieder zurück ins Fahrerlager. 
 

Teamchef Stephan Wölflick und Jürgen Gagstatter schafften den RS4A Klassensieg. Gemeinsam mit Oliver 

Sprungmann holte Stephan Wölflick dann auch noch den RS 12 AT-G Klassensieg. Die einmalige Testmöglichkeit nutzten 

auch zahlreiche Piloten der Tourenwagen-Weltmeisterschaft WTCC wie Gabriele Tarquini (Italien), Tiago Monteiro 

(Portugal) und Stefano D'Aste (Italien) um den anspruchsvollen Streckenverlauf der Nordschleife zu verinnerlichen um 

für den vierten Weltmeisterschaftslauf der WTCC im Rahmen des 24h-Rennens auf dem Nürburgring am16.05.2015 

optimal vorbereitet zu sein. Der nächste Lauf der RCN findet im Rahmen des ADAC Qualifikationsrennen für das 24h-

Rennen am 11.04.2015 auf der Gesamtstrecke Grand-Prix-Strecke und Nordschleife statt. 
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Kartrennfahrer Jens Schmitt testet für neue Saison 

MSC Adenau - Kart Pilot wechselt Klasse (Juniorenklasse) und Team (RMW Motorsport) 
 

Kartrennfahrer Jens Schmitt vom Motorsportclub (MSC) 
Adenau beendet seine Kartzeit im Bambini Bereich. 
Jens, Euro Kart Meister im Jahr 2012 und 2 x Vizemeister 
im Jahr 2013 und 2014, verlässt das Bambini Rennkart und 
wechselt in die nächst höhere Klasse  X 30 Junioren. 
 

Des weiteren fährt Jens nun für das Team RMW 
Motorsport aus Koblenz.  RMW Motorsport ist eines der 
erfolgreichsten Teams im Juniorenbereich der letzten 
Jahre. Das neue Renngerät hat 125 ccm und ca. 25 bis 28 
PS. Je nach Übersetzung können Geschwindigkeiten bis zu 
130 km/h erreicht werden. 
 

Erste Testfahrten auf dem Hunsrückring in Hahn, dem 
Erftlandring in Kerpen und im badischen Liedolsheim wurden 
bereits erfolgreich durchgeführt. Über die gefahrenen 

Rundenzeiten und im direkten Vergleich zu seinen Kontrahenten konnte man im gesamten Team durchaus zufrieden sein. 
 

In der Saison 2015 wird Jens schon fast traditionell im WAKC (Westdeutschen ADAC Kart Cup), dem RMKC (Rhein 
Main Kart Cup), BWKC (Baden Württemberg Kart Cup) an den Start gehen. Geplant sind auch 2 Gaststarts im ADAC 
Kart Masters. 
Der 1. Meisterschaftslauf im WAKC findet am 28.03 – 29.03 in Kerpen statt. 
Alle im Team und natürlich Jens selbst sind gespannt, wie man sich in dieser Saison bei vollen Starterfeldern 
zurechtfindet. Jens dankt auf diesem Weg auch noch einmal seinen Sponsoren für die laufende Saison. 
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Paul Diederich News zur Saison 2015 
 

- Nach anhaltenden Fahrwerksproblemen haben wir durch den Wechsel des Fahrwerkstuners unsere Probleme gelöst. 

- Dadurch und krankheitsbedingt hat Paul erst Mitte März mit dem Biketraining begonnen. 

- Körperlich hat er sich im Winter durch Konditions- und Krafttraining vorbereitet. 

- Paul wird in diesem Jahr ein MX2-Motorrad fahren, eine 250er Suzuki, ein Viertakter 

- Er fährt für das Team Schmitz-Racing aus Mechernich 

- Er wird im NRW MX Cup und beim DAMCV fahren. Außerdem versuchen wir ein paar internationale Rennen zu fahren.  
 

- erster Einsatz: Ostersonntag in Grevenbroich.  

- Weitere Termine auf den folgenden Internetseiten 

www.mx-cup.de;  
 

www.damcv.de 
 

- in der letzten Märzwoche sind wir zur Saisonvorbereitung für eine Woche in Italien 
 

- Sponsoren: SM-Sport, www.plinninger-trans.de, Volz, Jubelius, HJC 
 

- Infos unter www.pauldiederich.de 
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Caracciola Cup mit Rhein in Flammen am 02.05.2015 
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Bürgermeister Heilmann ehrte Sportlerinnen und Sportler der Verbandsgemeinde Vordereifel 

MSC Adenau Piloten Julia Bartholomay und Christian Schmitz (beide Herresbach) wurden für ihre Leistungen im Motorsport geehrt 
 

Es gehört zu den angenehmen Aufgaben eines Bürgermeisters, die herausragenden Sportlerinnen und Sportler seiner Verbandsgemeinde 

zu ehren. Zu dieser Ehrung hatte die Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel die von ihren Vereinen, von den Ortsbürgermeistern oder 

den Fraktionen der im Verbandsgemeinderat vertretenen Parteien vorgeschlagenen Sportlerinnen und Sportler in das Gemeindehaus 

Hirten eingeladen.  
 

Beeindruckend ist immer wieder das Spektrum der sportlichen Betätigung derjenigen, die zur Ehrung vorgesehen sind. Hier finden sich  

Sportarten wie Leichtathletik in allen möglichen Ausprägungen,  Turnen, Fußball, Tischtennis, Pferdesport, Motorsport, Wintersport, 

Schießsport  oder Tanzen.  
 

Bürgermeister Gerd Heilmann ging in seiner Ansprache auf die gesellschaftliche, gesundheitliche und therapeutische Bedeutung des 

Sportes ein, beleuchtete jedoch auch die regionalen Aspekte. Sein besonderes Augenmerk legte er auf die Wichtigkeit des 

ehrenamtlichen Engagements, ohne dass der organisierte Breitensport nicht auskommt. 

Deshalb warb er bei den arrivierten Sportlerinnen und Sportler darum, ihr Wissen und ihre Erfahrung in den Vereinen als Trainer und 

Betreuer einzubringen, denn nicht nur die Sportler tragen ihren Anteil am Erfolg, sondern auch die Trainer und Betreuer. Daher gilt auch 

ihnen ein besonderes Dankeschön für ihre Arbeit.  
 

Die Sportlerinnen und Sportler ehrte Bürgermeister Gerd Heilmann für Ihre sportlichen Erfolge in den jeweiligen Disziplinen. Er 

überreichte Ihnen eine Urkunde und einen Geschenkgutschein, mit dem sie ihre sportliche Ausrüstung vervollständigen können.  
 

 

 

Der Der Godesberger Motor Club (GMC) 

veranstaltet am 2. Mai 2015 den 

alljährlichen CARACCIOLA CUP 
 

Die Fahrt in den Mai um den Caracciola-Cup ist 

eine touristische Ausfahrt. Die Fahrtstrecke 

beträgt ca. 150 km, ohne besondere 

Anforderungen an die Teilnehmer oder 

Fahrzeuge. Es wird nach Bildern, Karte und 

Wegbeschreibung gefahren. Die Wertung wird 

durch Beantwortung von Fragen entlang der 

Strecke und Geschicklichkeitsprüfung mit den 

Fahrzeugen erstellt. 

Nach der Fahrt kann man direkt am Rheinufer 

„Rhein in Flammen“ genießen. 
 

Nennungsschluß: 24.04.2015 
 

 

Informationen / Ausschreibung unter: 

http://www.godesberger-motorclub.de 



 



 


